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Schwarzgurt
mit 59 Jahren

Kai Stümpel bestand die Prüfung
zuml.Dan. Foto:nh

1z Lüneburg. Der Weg zum
Schwarzgurt im Karate ist
lang, kann je nach Trainings-
fleiß sechs bis zehn Jahre dau-
ern. Diesen Weg hat Kai Stüm-
pel nicht gescheut. Nach be-
standener Prüfung hat damit
das 1. Karate Dojo Yukai Lüne-
burg in Kooperation mit dem
MTV Treubund einen Träger
des 1. D an mehr.

Die Prüfer für Stümpel wa-
ren zwei, hochrangige Karate-
ka: Albrecht Pflüger, Träger
des 7. Dan, Karatepionier und
Verfasser zahlreicher Lehrbü-
cher, sowie Dieter Mansky (6.
Dan), Präsident des nieder-
sächsischen Karate-Verban-

des. Vor solchen Größen zu be-
stehen, ist eine besondere Leis-
tung, auch im Hinblick darauf,
dass Stümpel kein junger Hüp-
fer mehr ist, sondern mit 39
Jahren schon ein reifes Alter
erreicht hat.

Stümpel, trainiert von Rai-
ner Tippe (3. Dan), ist Jugend-
wart des Karate Dojo Yukai. Er
hat die Fachübungsleiter-Li-
zenz und trainiert seit Jahren
mit großem Engagement die
Kindergruppen des Vereins für
Anfänger und Fortgeschritte-
ne. Die Trainingszeiten sind
dienstags und donnerstags,
17.45 bis 19 Uhr, in der Gym-
nastikhalle des Johanneums.


